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Datengrundlage:Legende

Potenzialfläche bis 2020

Potenzialflächen bis 2035 (Handlungskonzept Wohnen)

Potenzialfläche (Stadtteile) - Nachfragegerechte Steuerung bis 2035

Baulücken

ohne Maßstab



Festsetzung 
im 

Regionalplan

Festsetzung 
im FNP

Stand der Bauleitplanung
Aussagen aus 

Wohnbaulandberichten und B-Plan-
Änderungen

Kanal Straße Festsetzungen
Entwicklungsziele des 

Landschaftsplans
Haushalte  
mit Kind

Alleinstehen
de und Paare 

ohne Kind

Seniore
n

in EZFH in MFH insgesamt in EZFH in MFH
ins-

gesamt

1 Lemgo Landwirtschaft

teils zerschnitten 
durch Bachlauf 
(Butterbach). 
Südlicher Teil 
teils gut, teils 
zerschnitten durch 
Trophagener Weg 
(Erschließung und 

emittierendes Gewerbe 
(Möbelbetrieb mit 
Lieferverkehr) im 
Süden; Hersteller 
Medizintechnik im 
Osten (Brasseler)

Gemengelage durch 
angrenzende 
Gewerbegebiete, 
insb. im Süden, 
beachten

ASB Wohnbau

Außenbereich; 
städtebaulicher Entwurf 
aus städtebaul. 
Wettbewerb 1995 
vorhanden; B-Plan-
Aufstellung notwendig; 
nördl. Bereich als 
Ausgleichsfläche 

vorerst keine Entwicklung, da 
Außenbereichsflächen würden neu 
in Anspruch genommen & neue 
Infrastrukturen notwendig 
würden; großdimensionierte 
Fläche; mögliche Konkurrenz zu 
Wohnungsbestand im Rahmen der 
Bedarfsabschätzung prüfen

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser an 
Hauptsammler Butterbach. 
Regenwassereinleitung in 
Butterbach über 
Regenrückhaltebecken. Im 
nördlichen Bereich muss die 
Bebauung allseits 10m vom 

Topehlenweg (RGW) und Trophagener 
Weg durchschneiden das Gebiet; 
beide nicht für eine Erschließung 
geeignet; auch Sauernfeldweg im 
Süden müsste ausgebaut werden

Butterbach als lineare 
Grünstruktur zu 
beachten; Lagegunst zum 
Innovation Campus

keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

ggf. vorhanden A A B 130-160

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH; auf 
Grundlage 
Vorentwur
f 
eingeordn

98.394 146 131 277 146 131 277

mittel- bis langfristig, 
abhängig von 
Verkaufsinteresse der 
Eigentümer

2 Lemgo Landwirtschaft

gute Nutzbarkeit, 
von Bebauung 
umgeben
integrierte Lage

Wenn Fortführung 
Bunsenstraße 
notwendig wir, wird 
Ausbau der 
Südumgehung 
wahrscheinlicher;  
dann signifikante 
Verkehrsbelastung zu 
erwarten; 
Bunsenstraße 
erfordert dann 
Lärmschutzwall

Trasse für 
elektrische 
Freileitung mit 30 
KV lt. FNP 
beachten

ASB

Wohnbau, 
Grünfläche, 
Landwirtscha
ftl. Fläche

B-Plan-Aufstellung 
notwendig

Entwicklung wurde 
zurückgestellt; relevante 
Fläche für ICL; der nördliche 
Teil befindet sich derzeit im 
Planverfahren (März 2018 
Aufstellungsbeschluss) ICL 
Trasse

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser und 
Regenwasser an 
Mischwasserkanalisation 
Liebigstraße. Regenwasser über 
Regenrückhaltebecken. Kanalmäßige 
Erschließung problematisch und 
teuer.

Marxwellstraße im Osten zur Zeit 
Feldweg; Bunsenstraße im Westen 
nur "zur Hälfte" befahrbar; 
Innenerschließung erforderlich; 
ggf Zufahrt über Liebigstraße mit 
Anschluss an M-Goeppert-M-Str.; 
Entlastungsstraße Brake 
(=Fortführung der Bunsenstraße 
bis Residenzstraße) benötigt über 
das bestehende Straßengrundstück 
hinaus große Teile der 
potenziellen Baufläche)

keine keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

ggf. vorhanden A A A 105-150

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH

34.832 49 42 91 64 83 147

mittel- bis langfristig, 
abhängig von Einbeziehung 
der Perspektive 
Südumgehung

3 Brake Landwirtschaft

gute Nutzbarkeit, 
da Lage am Ortsrand
unberührter 
Außenbereich
nicht integriert

Lärmeinwirkung an 
Residenzstraße ist 
noch abzuschätzen; 
angrenzender Bauhof 
ist 
gebietsverträglich

keine ASB Wohnbau
Außenbereich; B-Plan-
Aufstellung notwendig

als Reservefläche 
zurückgestellt; jetziger 
Ortsrand würde nach Süden 
erweitert; Konkurrenz zum 
Bestand beachten

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser an 
Schmutzwasserkanal 
Residenzstraße. Regenwasser über 
RRB an Ableitung des vorhandenen 
RRB.

Zufahrt über Residenzstraße 
möglich; Innenerschließung 
erforderlich; Flurstück 108 
(zwischen Straßenmeisterei Lemgo, 
StraßenNRW und Hs.-Nr.64 ) ist 
städtisch und kann 
(wahrscheinlich) als Zufahrt zum 
Baugebiet genutzt werden.

derzeit gelungener 
Ortsrandabschluss

keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

nein B B B 85

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH

33.181 46 40 86 61 79 140 mittel- bis langfristig

4 Brake
Landwirtschaft, 
Bachlauf

Zerschneidung durch 
Bachlauf (Untreu) 
und Gehölzstreifen, 
umgebende Bebauung 
teilintegriert

Überprüfen, ob von 
Blomberger Str. 
Lärmeinwirkung 
ausgeht

keine kein ASB Wohnbau
Außenbereich; B-Plan-
Aufstellung notwendig

keine Anmerkungen

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser an 
Mischwasserkanal Bohlenweg. 
Regenwasser über RRB in die 
Untreu. Wiese "Hartmannsort" und 
Senke Untreu Westseite komplett 
freihalten von Bebauung. Sonst 
mindestens 5 m Abstand zu 
Gewässern. Problematik Urbane 
Sturzfluten muss beachtet werden. 
Gebiet problematisch.

Bohlenweg im Osten und Hanken-
Jüsken-Straße im Norden nicht 
ausgebaut; z.T. Feldwegcharakter; 
ggf. Verbreiterung erforderlich, 
Innenerschließung erforderlich

 im Regionalplan kein 
allg. Siedlungsbereich; 
starke Topografie zu 
beachten; Untreu & 
Gehölz zu 
berücksichtigen; 
Siekstruktur als Zäsur; 
Lagegunst durch Nähe zum 
Stadtteilzentrum Brake

östl. Teil 
Landschaftsschutzgeb
iet, westl. Teil 
Landschaftsschutzgeb
iets-Kernzone

1.1 Erhaltung  einer mit 
naturnahen Lebensräumen oder 
sonstigen natürlichen 
Landschaftslementen 
ausgestatteten Landschaftund 
1.9 Sicherung und Verbindung; 
;ggf. schwierige Abwägung; 
ggf. Überschwemmungsbereich 
im Bereich der Untreu

nein B-C A-B B 100

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH

38.136 53 46 99 70 91 161
langfristig, abhängig von 
Verkaufsinteresse der 
Eigentümer

5 Lemgo Landwirtschaft
gut, da Ortsrand
nicht integrierte 
Lage

laut Lärmkarte nicht 
vorhanden

keine 
Altlastenverdachts
flächen

ASB Wohnbau
kein Bebauungsplan 
vorhanden

Herstellung Trennkanalisation 
erforderlich. Anschluss an 
Trennkanalisation Weißer Weg. Für 
Straßenbau und Kanalanschluss 
Flurstück 261 erforderlich. 
Problematik Urbane Sturzfluten 
muss beachtet werden.

Zufahrt über Weißer Weg; zur Zeit 
im Endausbau; Innenerschließung 
erforderlich

derzeit gelungener 
Ortsrandabschluss, 
Ortsrandabschluss würde 
durch Bebauung weiter 
nach Osten verschoben; 
aufgelockerte EFH-
Strukturen in Umgebung 
vorhanden

keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

nein B A B 160
EZFH, 
versch. 
Dichte

15.834 29 0 29 43 0 43 mittel- bis langfristig

6 Lemgo Landwirtschaft

östlicher Teil gut 
nutzbar, westlicher 
Teil Zerschneidung 
durch 
Gehölzstreifen bzw. 
Strauchwerk

nicht vorhanden keine ASB Wohnbau

teilweise Außenbereich; 
Teilbereiche der Fläche 
sind lt. 
Ergänzungssatzung gem. § 
34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
"Hockefeldtwete" nach § 
34 bereits bebaut ; ggf. 
Erweiterung der Satzung 
bzw. B-Plan-Aufstellung 
notwendig

zurückgestellte Reservefläche; 
evtl. Tauschfläche für Fläche 
"nördlich Hebbelstraße"

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser und 
Regenwasser an Mischkanalisation 
Flachsrottenweg. Regenwasser über 
Regenrückhaltebecken. Im 
nördlichen Bereich muss die 
Bebauung 5m vom Gewässer 
abrücken.

Flachsrottenweg im Süden und 
Hockefeldtwete im Norden 
endausgebaut; Zufahrt von Süden 
zwischen Hs.-Nr. 17 und 19; 
Zufahrt von Norden unter 
Weiterführung/ Verlängerung 
Hockefeldtwete

keine keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

nein B A B 150

Freistehe
nde EZFH, 
max. II 
Geschosse

20.292 38 0 38 38 0 38
mittelfristig, abhängig 
von Lage der Teilflächen

7 Lemgo Landwirtschaft

Zerschneidung durch 
gliedernde 
Landschaftselemente
/Baumbestand, 
Nutzung als 
Ackerfläche/Koppel
von Bebauungs 
umgebene
integrierte Lage

laut Lärmkarte nicht 
vorhanden

keine 
Altlastenverdachts
flächen

ASB Wohnbau
kein Bebauungsplan 
vorhanden

Herstellung Trennkanalisation 
erforderlich. Anschluss an 
Trennkanalisation 
Klopstockstraße. Regenwasser über 
Regenrückhaltebecken. Flurstück 
768 (Erschließungsachse) befindet 
sich im Eigentum der Stadt Lemgo.

Zufahrt von Norden über 
Klopstockstraße durch neues 
Bauvorhaben am Ende nicht mehr 
innerhalb der gekennzeichneten 
Fläche möglich; potenzielle 
Zufahrt zwischen Hs.-Nr. 8 und 10 
ist relativ eng;  Erschließung 
vom Langen Graben (liegt noch im 
Erstausbau) nur über private 
Flächen möglich; 
Innenerschließung erforderlich

erhöhte Lage im 
Vergleich zur umgebenden 
Bebauung

keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

nein A A B 125-180

EZFH, 
aufgelock
erte 
Bebauung

28.985 54 0 54 54 0 54 mittel- bis langfrstig

8 Lemgo Landwirtschaft
mittel, umgebende 
Bebauung (3seitig)
teilintegriert

nicht vorhanden keine

nördliche/ob
ere 
Teilfläche 
liegt nicht 
im ASB

Fläche für 
Landwirtscha
ft

Außenbereich; B-Plan Nr. 
2601.14 Wilmersiek 
(1971) sieht keine 
Wohnbebauung vor; B-Plan-
Änderung notwendig; ggf. 
Tauschfläche für andere 
Wohnbaufläche

technische Infrastruktur 
erforderlich bei Erweiterung 
Richtung Norden; im Zuge von 
Flächentausch wäre Entwicklung 
anzustreben

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser an 
Schmutzwasserkanal Hebbelstraße. 
Regenwasser an Regenwasserkanal 
Eichendorffstraße oder 
Hebbelstraße über 
Regenrückhaltebecken. Problematik 
Urbane Sturzfluten muss beachtet 
werden.

Innenerschließung erforderlich; 
Zufahrt ggf. über Hebbelstraße 
(Stichwegvon Süden) und 
Eichendorffstraße (im Westen) 
oder kleiner Spiegelberg im 
Norden; Kleiner Spiegelberg noch 
nicht endausgebaut; letztes 
Teilstück eher provisorisch

starke Hanglage zu 
beachten

Landschaftsschutzgeb
iet

1.1 Erhaltung einer mit 
naturnahen Lebensräumen oder 
sonstigen natürlichen 
Landschaftslementen 
ausgestatteten Landschaft

nein B A B 180-245
Freistehe
nde EZFH

7.643 14 0 14 14 0 14 kurz- bis mittelfristig

9 Lemgo Landwirtschaft

umgebende Bebauung, 
gut
teilintegrierte 
Lage

nicht vorhanden; von 
Nordwestumgehung ist 
voraussichtlich kein 
Lärm zu erwarten, da 
in Senke gelegen

keine ASB

Wohnbau (17. 
Änderung FNP 
"Alter 
Knick")

Bebauungsplan Nr. 
2601.05 Gosebrede 
(1979); B-Plan-Änderung 
notwendig; 

mangels Nachfrage wurde 
Dauerkleingärten nie 
realisiert; Baulandreserve im 
Nordwesten der Kernstadt; 
Abrundung des vorhandenen 
Siedlungsrandes; Fläche würde 
durch Bau Umgehungsstraße an 
Attraktivität verlieren; als 
Reserve zurückgestellt; im B-
Plan Nr. 2601.05 wird auf die 
vorhandene konzentrierte 

Der westliche Teil des 
Plangebietes ist wegen einer 
vorhandenen Feuchtwiesenstruktur 
voraussichtlich von Bebauung 
freizuhalten. Dies ist mit der 
unteren Landschaftsbehörde 
abzustimmen. Trennkanalisation 
neu. Schmutzwasser über neue 
Pumpstation an Druckentwässerung 
Alter Knick. Regenwasser über RRB 
ins Gewässer. Es ist absehbar, 

Zufahrt über Alter Knick; Alter 
Knick steht für 2020 zum 
Endausbau im Haushalt => 
Erschließunsgbeiträge?!

keine keine keine nein A A B 150-165
EZFH 
versch. 
Dichte

17.755 33 0 33 48 0 48 langfristig

10 Lemgo Landwirtschaft

gut
von Bebauung 
umgeben
integrierte Lage

nicht vorhanden keine ASB Wohnbau
Außenbereich; B-Plan-
Aufstellung notwendig

keine Anmerkungen

Trennkanalisation neu 
herzustellen. Schmutzwasser und 
Regenwasser an Mischkanalisation 
Leeser Weg. Regenwasser über 
Regenrückhaltebecken. Grunderwerb 
erforderlich. Straßenparzellen 
353 und 308 im Eigentum von 
Czepluch Bau.

Zufahrt über Leeser Weg 
vorgesehen, aber ziemlich schmal 
(ca. 4,20-4,50m) => GE 
erforderlich

Fläche wird bereits von 
Wohnbebauung eingefasst; 
Sperrgrundstück 
vorhanden

keine keine nein B A B 115-165
EZFH 
versch. 
Dichte

11.979 22 0 22 33 0 33 mittelfristig

Teilplan 1 
(östliche 
Fläche)

Lemgo Landwirtschaft
mittel
integrierte Lage

an der Herforderstr. 
passiver Lärmschutz 
erforderlich

ASB Wohnbau
Bebauungsplan/Satzung 
notwendig

 als Arrondierung vorzusehen

Erschließung der östl. Teilfläche 
abhängig von den 
Grundstückszuschnitten mit 
relativ geringem Aufwand möglich. 
Trennsystem Auf der Balsterhöhe 
vorhanden. Regenrückhaltung 
erforderlich

A.d.Balsterhöhe (Östlich der 
Fläche) muss für Erschließung 
verbreitert werden

keine keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

nein B A B 105-115

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH

13.016 18 16 34 24 31 55

kurzfristig, abhängig von 
Lage der Teilflächen und 
Verkaufsbereitschaft der 
Eigentümer

Teilplan 2 
(westliche 
Fläche)

Lemgo Landwirtschaft
gut
teilintegrierte 
Lage

an der Herforderstr. 
passiver Lärmschutz 
erforderlich

ASB Wohnbau

Außenbereich; B-Plan-
Aufstellung notwendig; 
unterer Teil ggf. nach § 
34 BauGB möglich

Entwicklung würde Ortsrand 
deutlich nach Westen 
verschieben; hoher 
Erschließungsaufwand; nördl. 
Teil soll zunächst nicht 
bearbeitet werden

Herstellung Trennkanalisation und 
Straßenbau erforderlich. 
Anschluss an Trennkanalisation 
Auf der Balsterhöhe/ Herforder 
Straße. Regenrückhaltebecken 
erforderlich. Wirtschaftlichkeit 
ist zu prüfen.

ganz neue Infrastruktur 
erforderlich; zu klären ist, von 
wo aus die Zufahrt erfolgen soll

keine keine
1.7 Temporäre Erhaltung der 
Landschaft bis zur baulichen 
Inanspruchnahme

ggf. vorhanden B A B 105-115

EZFH 
versch. 
Dichte, 
MFH

5.777 8 7 15 11 14 25 langfristig

Regionalplan Mischbebau
ung: 33% 
MFH, 8% 
ZFH, 59% 
EFH

Mischbebau
ung: 33% 
MFH, 8% 
ZFH, 59% 
EFH

EZFH-
Bebauung: 
11% ZFH, 
89% EFH

EZFH-
Bebauung: 
11% ZFH, 
89% EFH

Alte Hansestadt Lemgo, Straßen 
und Entwässerung Lemgo

Herforderstraße/ Auf der 
Balsterhöhe

11

Einschätzung SSR, 
überprüft durch FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung. Es 
fließen ein: 1) Stand der 
Bauleitplanung, 
Festsetzung im FNP, 
weitere planerische 
Schritte & Hinweise, auch 
zur Erschließung;  2) 
Eigentümerart, besondere 
Konstellationen, 
Verkaufsinteresse falls 
bekannt; 3) Klärung & 
Beseitigung von 
Altlasten, 
Berücksichtigung 
Schutzrechte & 

Alte Hansestadt Lemgo, FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung, 8. 
Wohnbaulandentwicklung - 
Sachstandsbericht - Stand 
16.05.2017; Wohnbaulandbericht 
Lemgo 2009

Anmerkungen der 
Gutachter und Alte 
Hansestadt Lemgo, FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung

Alte Hansestadt Lemgo, FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung; 
Landschaftsplan Kreis Lippe 
Nr. 7 "Lemgo" 
Entwicklungskarte

Quelle: eigene Begehung Lärmkarte NRW, eigene 
Begehung

Alte Hansestadt 
Lemgo, FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung 
sowie
Straße und 
Entwässerung Lemgo

Alte 
Hansestadt 
Lemgo, FB 
Wirtschaft 
und 
Stadtentwick
lung

Quellen und Kennziffern: 

Bewertung durch 
Gutachter

Bewertung durch Gutachter auf 
Basis von 
Infrastrukturkartierung; A- 
Lage - alle 
Versorgungsangebote in 
hinreichender Entfernung, B- 
Lage - mindestens die Hälfte 
der Angebote in hinreichender 
Entfernung; 
C-Lage - weniger als die 
Hälfte der Angebote in 
hinreichender Entfernung

Bewertung 
durch 
Gutachter

GIS-
basierte 
Auswertun
g

Alte Hansestadt 
Lemgo, FB Wirtschaft 
und 
Stadtentwicklung; 
Landschaftsplan 
Kreis Lippe Nr. 7 
"Lemgo" 
Festsetzungskarte

Rechnerisch mögliche 
Wohneinheiten

denkbare 
Bebauung

Boden-
richtwert 

Schutzrechte Planungsrechtlich Rahmenbedingungen
Realisierungszeitraum 

(Kurzfristig 1-3 Jahre; 
mittelfristig 3-5 Jahre; 

langfristig über 5 Jahre)

Größe in 
m²

aufgelockerte Bebauung verdichtete Bebauung

Rechnerisch mögliche 
Wohneinheiten

Verdichte
te 
Bebauung: 
EFH 300 
m², ZFH 
500 m², 
MFH 990 
m² mit 3 
Geschosse 
& 9 WE

aufgelock
erte 
Bebauung: 
EFH 450 
m², ZFH 
600 m², 
MFH 990 
m² mit 2 
Geschosse 
& 6 WE

lt. 
Grundstücksm
arktbericht: 
gute Lage 
180 €/m², 
mittlere 
Lage 120 
€/m ², mäßige 
Lage 80 €/m²

Ortstei
l

Standortgunst für Zielgruppen…

Potenzial für 
soziales 

Vertriebsmodell

Bestehende Nutzung 
und bauliche Anlage

Störgrad Lärm

Einschätz
ung SSR 
auf 
Grundlage 
der 
Analyse 
der 
Bautätigk
eit in 
Marktsegm
enten in 
Lemgo in 
Verknüpfu
ng mit 
Flächenke
nnwerten 
aus 
Wohnbaula

Landwirtschaftl. 
Nutzungsfähigkeit/ 

Bodenwert/Wertigkei
t

Alte Hansestadt 
Lemgo, FB 
Wirtschaft und 
Stadtentwicklung

Alte Hansestadt Lemgo, Straßen 
und Entwässerung Lemgo

weitere 
Restriktionen

weitere planerische 
Anmerkungen

Anmerkungen zur Erschließung 

Nr. 

Klopstockstraße/Langer Graben

Flachsrotten (Flachsrottenweg / 
Hockefeldtwete)

Südweststadt

Finkental Abschnitt II

Siekplatz (Hornscherweg / Residenzstr.)

Ostersiek (Bohlenweg)

Chemnitzer Straße/Weißer Weg

Bezeichnung

Twelenkämpe

Nördlich Hebbelstraße 

Östlich Alter Knick

Alte Hansestadt Lemgo, 
FB Wirtschaft und 
Stadtentwicklung

Prüfung im 
weiteren Verfahren 

notwendig bzgl. 
ggf. vorhandener 

Altlastensituation 
der angrenzenden 
Grundstücke und 

der 
Entwässerungssitua

tion. 
Grundwasserfließri

chtung Richtung 
Süden
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